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1. Schulbetrieb 2021 

Für das 2. Halbjahr 2021 wurden 8 Kurse geplant, es konnten jedoch aufgrund der andauernden 

Pandemie insgesamt nur 2 Kurse durchgeführt werden. 

Im Einzelnen: 

Honigkurs   23.10.2021 18 Teilnehmer  Referent: J. Vogeltanz  

Honigkurs   20.11.2021 19 Teilnehmer  Referent: S. Dietrich 

 

Diese wurden unter 2G oder 3G Bedingungen und unter Einhaltung eines Hygienekonzepts 

durchgeführt. Das Hygienekonzept sieht unter anderen vor, dass die Anzahl der maximalen 

Teilnehmer auf 24 beschränkt ist. Die Anmeldezahlen lagen unter der möglichen Teilnehmerzahl. 

Viele potenzielle Kursteilnehmer scheinen aufgrund der Pandemielage von einer Teilnahme 

abzusehen. 

 

Diese Kurse waren die ersten Kurse nach dem Umbau. Sowohl die Referenten als auch die 

Teilnehmer waren beeindruckt von den sehr schönen Räumen und dem respräsentativen 

Erscheinungsbild der Schule. Die Akustik, Beleuchtung und Technik in dem Schulungsraum wurden 

als sehr gut beurteilt. 

  

2. Ausblick Schulbetrieb 2022 

Es wurde ein umfangreiches Schulungsprogram für das erste Halbjahr 2022 erstellt. Ob und unter 

welchen Bedingungen eine Umsetzung möglich ist, hängt von der Pandemiesituation ab, auf die wir 

auch weiterhin dynamisch reagieren müssen. 
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3. Zuchtstoffausgabe 

Es werden acht verbandseigene Bienenvölker an der Imkerschule von Dr. Kristin Krewenka und Dr. 

Joachim Wünn vom Imkerverein Heidelberg gepflegt (Dadant und Zander; Buckfast und Carnica). Es 

wurden hochwertige Königinnen beschafft um eine hochwertige Zuchtstoffausgabe sicher zu stellen. 

Die Zuchtstoffausgabe erfolgte zwischen April und Juni durch Herrn Dr. Wünn und Frau Dr. 

Krewenka. 

 

4. Baumaßnahmen 

Die Erweiterung und Generalsanierung ist abgeschlossen. Die ursprünglich für 2021 geplante 

Neugestaltung des Gartens und der Außenanlage, wurde auf 2022 verschoben, da keine geeigneten 

Lieferanten gefunden wurden. 

 

Matthias Meisel, Dezember 2021 


